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Vegetationseinheiten
Lorbeerweiden-Grauweidengebüsch; Brennessel-Schilfröhricht

Habitate + Strukturen

Beschreibung / Besonderheiten

Wertbestimmende Kriterien

Artenreichtum (Flora)

Vorkommen seltener / typischer Tierarten

seltener / gefährdeter Pflanzenbestand

seltene / gefährdete Pflanzengesellschaft

natürliche / naturnahe Ausprägung des Biotops

gute Ausbildung eines halbnatürlichen Biotops

typische Zonierung von Biotoptypen
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vielfältige Standortverhältnisse
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lfd. Nr. im Biotopverzeichnis

18179

X

Etwa 1,5 km südlich von Wolde liegt ein Niedermoorkomplex, dessen größten Teil ein Lorbeerweiden-Grauweidengebüsch auf sehr 
feuchtem, eutrophem degradiertem Niedermoortorf einnimmt, nördlich davon liegt ein Brennessel-Schilfröhricht auf wechseleuchtem Torf. 
Das Biotop umschließt zwei Weiher, es grenzt im Osten an einen Laubwald sowie einen Graben, im Nordwesten an ein Pappelgehölz und 
Acker, ansonsten an Extensivgrünland. Das Biotop Nr. 2 liegt sehr nahe westlich. Es ist keine Nutzung erkennbar.
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Pflanzenarten dominant ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten ±zahlreich ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten vereinzelt ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )
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Phragmites australis Salix cinerea

Carex acutiformis Deschampsia cespitosa Lemna minor Lycopus europaeus
Mentha aquatica Ranunculus repens Salix pentandra Thelypteris palustris
Urtica dioica

Aegopodium podagraria Athyrium filix-femina Crataegus laevigata Euonymus europaeus
Humulus lupulus Myosotis palustris Phalaris arundinacea Poa trivialis
Salix alba Scirpus sylvaticus Scrophularia umbrosa


